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Auf ein Wort
Engel gesucht!
Schon seit einigen Wochen kann man sich 
in den Geschäften wieder mit weihnacht-
lichem Gebäck und Schokonikoläusen 
eindecken. Und nun flattern auch die Pros-
pekte ins Haus, die von Lichterketten, Ster-
nengirlanden und anderer weihnachtlicher 
Deko künden. Die hübschen Bilder lassen 
mich direkt nachdenken: Wäre das nicht 
auch was für uns? Sähe das in diesem oder 
jenem Fenster nicht toll aus? 
Und dann höre ich wieder 
in den Nachrichten: Energie 
sparen! Weihnachtsdeko 
reduzieren! Was ist wirklich 
nötig in diesem Jahr?

In diesem Jahr, das so ganz 
anders verlaufen ist, als wir 
es erwartet haben. Krieg in 
der Ukraine, steigende Prei-
se im Supermarkt, Energiekostenexplosio-
nen, Sorge um die Versorgungssicherheit. 
Als ob wir mit Corona und der Klimakrise 
nicht schon genug Probleme hätten. Von 
den politischen Unsicherheiten in vielen 
Ländern gar nicht erst gesprochen.
In diesem Jahr ist uns die Angst besonders 
nah auf den Leib gerückt und wir spüren 
einmal mehr, wie wenig selbstverständlich 
alles ist, wie zerbrechlich und vergänglich. 
Dunkel ist es. Wer zündet uns ein Licht an?
Auch die biblischen Geschichten der Ad-
vents- und Weihnachtszeit erzählen von 
Menschen, die es mit der Angst zu tun 
bekommen haben: Von Zacharias zum 

Beispiel, einem alten Mann und erfahre-
nem Priester, den die Furcht überfiel, als 
der Engel ihm erschien, um ihm die Geburt 
seines Sohnes Johannes zu verkünden. 
Oder von Maria, einer jungen Frau, die 
zutiefst erschrak, als der Engel ihr die Ge-
burt Jesu verhieß. Und von den Hirten von 
Bethlehem: Sie „fürchteten sich sehr“, als 
der Engel Gottes zu ihnen kam des Nachts 

auf dem Felde bei 
den Herden. Angst 
ist in der Bibel kein 
Fremdwort.
Auch wir haben 
Angst, wenn unser 
gewohntes Leben 
unterbrochen wird. 
Wenn Nachrichten 
kommen, die uns 
verunsichern. Wenn 

wir feststellen, dass die Welt nicht so ist, 
wie wir dachten. Dass wir nicht alles in der 
Hand haben. Dass wir gefährdet sind, ver-
letzlich.

Zum Glück bleiben die biblischen Advents- 
und Weihnachtsgeschichten nicht bei der 
Angst stehen. Denn die eigentliche Auf-
gabe des Engels ist es ja nicht, den Men-
schen Angst zu machen, sondern Mut. 
„Fürchte dich nicht!“ Mit diesen Worten 
beginnt seine Botschaft jedes Mal. Fürchte 
dich nicht. Gott sieht unsere Angst, er igno-
riert sie nicht. Gott lässt uns nicht allein. Er 
ist bei uns in unseren Ängsten und nimmt 



5

Umgemeindung

Sie wollen (oder müssen) aus unserer Kirchengemeinde fortziehen aber den Kon-
takt zu uns nicht verlieren? Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin den Kontakt zur 
Gemeinde halten und an unserem Gemeindeleben aktiv teilnehmen.
In der Regel gehören Sie nach einem Umzug rechtlich zu der Kirchengemeinde, in 
der Ihr neuer Wohnsitz liegt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Gemeinde-
zugehörigkeit durch eine sogenannte „Umgemeindung“ zu wechseln.
Diese kann mit einem formlosen Antrag bei der alten oder der neuen Gemeinde  
beantragt werden. Wenn dabei eine nachvollziehbare Begründung (wie zum Bei-
spiel eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde) angegeben wird, wird dem  
Antrag in der Regel problemlos zugestimmt.
Nach der Umgemeindung gehören Sie dann formal nicht mehr zu Ihrer Wohnsitz-
gemeinde, sondern zu Ihrer „Wahlgemeinde“. Somit ist dann auch zum Beispiel 
für Amtshandlungen wie Taufe, Trauung oder Beerdigung Ihre „Wahlgemeinde“ 
zuständig.
Wenn Sie über eine Umgemeindung nachdenken oder dazu weitere Fragen  
haben, sprechen Sie gerne Pfarrerin Gommel-Packbier an.

Auf ein Wort / Umgemeindung
der Angst die Macht. Damit wir aufatmen 
können. Damit der nächste Schritt möglich 
ist. Fürchte dich nicht.

In der Advents- und Weihnachtszeit be-
gegnen uns Engel an allen Ecken und En-
den. Auf Geschenkpapier, als Anhänger am 
Weihnachtsbaum, als Plätzchen, auf dem 
Weihnachtsmarkt, in der Krippe, als De-
kofigur. Und eigentlich nicht nur jetzt. Das 
ganze Jahr über sind Engel unterwegs: Als 
Schlüsselanhänger, als Schutzengel im 
Auto, als Geschenk vor Reisen oder an-
deren Abenteuern. Engel, wohin das Auge 
blickt. Und jeder diese Engel ruft leise: 

„Fürchte dich nicht!“ 
Zugewandt, mit geöffneten Händen, seg-
nend, hilfsbereit.
Mut machen, das ist der Beruf jedes En-
gels! Mit der Botschaft vom rettenden Gott. 
Mut machen in Ängsten, in Sorgen, in der 
Dunkelheit. Auch wenn die Beleuchtung 
dieses Jahr hier und da vielleicht etwas be-
scheidener ausfällt. Die Botschaft des En-
gels ist ein Licht in der Finsternis: 
„Fürchte dich nicht!“
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Das Presbyterium informiert 

Liebe Gemeinde,

der Winter steht vor der Tür, auch wenn 
es sich Anfang November, als diese Zeilen 
geschrieben werden, noch lange nicht so 
anfühlt.

Für den Winter stehen einige Veränderun-
gen an. Für den Klimaschutz und auch 
gegen die Energiekrise möchten wir als 
Kirchengemeinde unseren Beitrag leis-
ten. Um unseren Gasverbrauch zu senken 
sollen generell die Temperaturen in allen 
Räumen um 2 Grad abgesenkt werden. 
Bringen Sie zu den Gruppen und Kreisen 
daher etwas wärmere Kleidung mit.

Noch weiter gehen die Einsparungen in der 
Kirche Wickrathberg. Die sehr große, und 
oft nur kurz benutzte Kirche soll ab De-
zember nur noch ganz wenig beheizt wer-
den, nur soweit wie es zur Erhaltung der 
Bausubstanz unbedingt nötig ist. Richten 
Sie sich also dort ganz besonders auf kal-
te Temperaturen ein, und bringen Sie pas-
sende Kleidung mit, bzw. lassen Sie den 
Wintermantel in der Kirche gleich an. Das 
gleiche gilt auch für die Friedhofskapelle: 
auch die soll ab Dezember nur noch soweit 
beheizt werden, wie es zur Erhaltung der 
Bausubstanz unbedingt nötig ist.
Bitte helfen auch Sie mit, soweit es Ihnen 
möglich ist, Gas und Energie zu sparen. 
Dann reichen die Gas-Vorräte hoffentlich 
aus, dass alle gut durch den Winter kom-
men. Und wenn Sie einmal Wärme brau-

chen, schauen Sie gerne mal vorbei, z. B. 
im Gemeindezentrum oder im Gemeinde-
laden. Neben einem warmen Raum finden 
Sie dort auch menschliche Wärme.

Es gibt aber auch etwas zu feiern: Nach 
zweimaliger Verschiebung soll nun am 
27.11.2022 das 25+2-jährige Bestehen 
des Gemeindezentrums Wickrath ge-
feiert werden. Wir laden Sie herzlich zum 
Gottesdienst und der anschließenden Feier 
ein. Im Rahmen dieser Feier soll auch Ul-
rich Claßen offiziell aus dem Presbyterium 
verabschiedet werden, da er nach Kerpen 
umgezogen ist. Wir danken für die gemein-
same Zeit und wünschen ihm Gottes Se-
gen für seinen weiteren Weg in Kerpen.

Nachdem unsere Gemeinde seit einer 
Weile ja nur noch eine Pfarrstelle hat, sind 
jetzt offiziell die beiden bisherigen Bezir-
ke aufgehoben, die gesamte Gemeinde 
ist jetzt also ein einziger großer Bezirk. 
Künftig werden wir daher nicht mehr von 
zwei Bezirken sprechen, sondern von den 
Standorten Wickrathberg und Wickrath, die 
beide zu dem einen gemeinsamen Bezirk 
gehören.

Die Planungen für Heiligabend und Weih-
nachten sind inzwischen angelaufen. 
Nachdem die Krippenwege letztes Jahr so 
guten Anklang gefunden haben, wollen wir 
dieses Jahr nochmals in ähnlicher Form an 
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Das Presbyterium informiert
Heiligabend Krippenwege in Wickrathberg 
und Wickrath anbieten. Auch dazu laden 
wir herzlich ein.

Falls Sie es bis hierher vermisst haben: 
Bisher (Stand Anfang November) gibt es 
noch keine neuen Beschlüsse des Presby-
teriums zum Thema Corona. Somit gelten 
nur die allgemeinen Regelungen des Infek-
tionsschutzgesetzes. 

Besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

wünscht das Team der Gemeindethemen

Sollten sich Änderungen bezüglich der Co-
rona-Regeln ergeben, werden wir Sie darü-
ber wie üblich in den Schaukästen und auf 
unserer Internet-Seite informieren.
www.kirche-wickrathberg.de

Das Presbyterium
Anfang November 2022
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Gottesdienste an Weihnachten

Kirche Wickrathberg
24. 12., Heilig Abend
14:30 – 17:00 Uhr
	 Krippenweg für Kinder und Erwachsene:  
	 „Kommt zum Stall!“

18:00 Uhr	 Christvesper mit Kirchenchor

23:00 Uhr 	 Christmette  
	 Gesang: Claudia Sandig

25. 12., 1. Weihnachtsfeiertag  
10:30 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

31.12., Silvester
23:45 Uhr	 Stille in der Kirche
	 Um das Neue Jahr in aller Stille  
	 zu begrüßen, ist die Kirche  
	 am Altjahrabend  
	 ab 23:45 Uhr geöffnet.  
	 In Ruhe erwarten wir das Jahr 2023.

01.01., Neujahr
11:00 Uhr	 Neujahrsandacht  
	 mit anschließendem 
	 Neujahrsbrezelessen
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Gemeindezentrum Wickrath
24. 12., Heilig Abend

14:30 – 17:00 Uhr
Krippenweg für Kinder und Erwachsene: 

„Kommt zum Stall!“

18:00 Uhr   Christvesper 
Querflöte: Viktoria Latz

26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr 

Singegottesdienst mit Chor Cantare

31.12., Silvester
17:30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl  
und Kirchenchor

Gottesdienste an Weihnachten
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Krippenweg an Heilig Abend
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Vorankündigung Trödelmarkt

Trödelmarkt
18. & 19. März 2023

Trödel jeder Art kann gerne abgegeben werden  
ab Dienstag, 14.3. bis Freitag, 17.3.2022. 

Organisation: 
Sam Ludwig, Tel.: 01520 41 89 330

Jürgen Neugebauer, Tel.: 02166 51487

Am Samstagabend, 18.03.2023 ab 19:00 Uhr,  
haben sie bereits die Möglichkeit bei guter Musik und einem Gläschen Wein  

durch die Reihen zu schlendern und zu stöbern.

Herzliche Einladung zum Sonntagsgottesdienst um 10:30 Uhr  
mit Vorstellung der neuen Konfirmanden/innen

Im Anschluss daran beginnt im Gemeindehaus der Trödelmarkt.

15:00 Uhr: Konzert in der Kirche.

Fast hätte er sie übersehen, wäre vorbei gegangen. 
Doch aus dem Augenwinkel sah er sie blitzen.  

Eine alte mechanische Taschenuhr. Das bronzene Ziffernblatt trug römische  
Zahlen. Genau wie die Uhr, auf die sein Vater früher immer geschaut hatte,  

um dann zu sagen: „ Junge, wo ist die Zeit bloß geblieben?“  
„Hier Paps“, dachte er, „hier“. Kaufte die Taschenuhr und ging mit einem  

sanften Lächeln weiter.
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Dass der Kirchturm der Ev. 
Kirche in Wickrathberg un-
ter maroden Holzbalken 
leidet – das hat sich schon 
herumgesprochen. Die vor-
läufig ermittelten Kosten 
dürften 200.000 Euro betra-
gen.
Die Ev. Kirchengemeinde 
Wickrathberg bemüht sich 
um Fördergelder von Bund, 
Land und Kommune – muss 
aber auch einen Eigenanteil 
aufbringen.

Um die Sanierungsnotwendigkeit einer 
breiten Öffentlichkeit bewusst zu machen 
und um den ersten Obolus eines Eigenan-
teils einzunehmen – dafür gab es am zu-
rückliegenden Wochenende ein sehr gut 
besuchtes und gelungenes Turmfest. Wenn 
wir als Gradmesser das strahlende Gesicht 
von Pfarrerin Esther Gommel-Packbier 
nehmen - dann lief Samstag und Sonntag 
alles im grünen Bereich.

Das Fest bot für jeden Be-
sucher etwas. Die Besu-
cher feierten nach Corona 
ausgiebig, sorgten so für 
einen Erlös, der natürlich 
in den Eigenanteil der 
Turmsanierung fließt.

Kein Fest ohne Essen und 
Trinken: Reibekuchen, 
Waffeln, ein reichhalti-
ges Kuchenbuffet und als 
Krönung ein von Hephata 

hergestellter und gestifteter Kuchen, der 
die Kirche zeigt.

Turmbesichtigungen mit fachlichen Erläu-
terungen wurden angeboten. Bei einem 
Schätzwettbewerb galt es die Höhe des 
Kirchturms zu schätzen. Eine große Verlo-
sung bot jedem Loskäufer einen Gewinn. 
Manuela Ohle gewann den 1. Preis: Eine 
3tägige Reise nach Gummersbach mit Ho-
telaufenthalt.

Die auf dem Fest ausstellenden Künstler 
verlosten für den guten Zweck eine Patch-
work-Decke. Verschiedene Malwettbewer-
be für Kindergarten- und Grundschulkinder 
brachten kreative Ergebnisse und als Be-
lohnung kleine Aufmerksamkeiten für die 
jungen Künstler.

Für den guten Ton in Form eines Gesangs-
vortrages sorgten die Kinder einer Kita, ein 
Solotrompeter als Turmbläser sowie der 
Kirchenchor der Ev. Kirchengemeinde, der 
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Wer vermisst seinen Ehering?
Beim Turmfest wurde ein feiner, 

goldener Ehering mit Gravur gefunden.
Dieser kann im Gemeindebüro 

abgeholt werden.

Kinderchor Crescendos und der MGV Ein-
tracht Wickrathberg.

Bereits am Tag zuvor erklang in der stim-
mungsvoll illuminierten Kirche ein vielbe-
achtetes Orgelkonzert. KMD i. R. Udo Witt 
spielt originale und bearbeitete Stücke aus 
vier Jahrhunderten auf der Orgel. Auch das 
war erste Wahl.
 
Werner Erkens
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Jubelgottesdienste
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Am 18. September wurde in einem Jubiläumsgottesdienst das Fest der Gold- und  
Diamantkonfirmation gefeiert. Ebenso wurden Renate und Winfried Irmen in diesem  
Gottesdienst anlässlich ihrer Diamanthochzeit gesegnet. 
Im Anschluss stand ein gemeinsames Mittagessen der Jubelkonfirmanden auf dem  
Programm, wo viele Erinnerungen ausgetauscht wurden. Für alle war es ein besonderer 
und schöner Tag!
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Reisebericht zur Gemeindefahrt der ev. Kir-
chengemeinde Wickrathberg in die Sächsi-
sche Schweiz 

Nachdem die Gemeindefahrt 
in die Sächsische Schweiz 
aufgrund der Pandemie zwei 
Mal verschoben wurde, ging 
es am Donnerstag, dem 
20.10.22 morgens um 6 Uhr 
endlich los.
An unseren Treffpunkten in 
Wickrathberg und Wickrath 
versammelte sich eine müde, 
aber trotzdem gut gelaunte 
Gruppe.
Zu Beginn der Fahrt begrüß-
ten uns unser Busfahrer Herr 
Albers und Frau Gommel-
Packbier und gaben uns eini-
ge organisatorische Informati-
onen zum Ablauf der Fahrt.

In deren späteren Verlauf wur-
de gesungen und einige lusti-
ge Erzählungen und Vorträge machten die 
620 km bis Dresden zu einer kurzweiligen, 
lustigen Reise. Für das leibliche Wohl sei-
ner Gäste hatte unser Busfahrer Herr Al-
bers bestens gesorgt.

Am Hotel in Dresden wurden wir bereits 
von unserem Reiseleiter Herrn Schulz er-
wartet.
Nachdem wir die Zimmer bezogen und uns 
frisch gemacht hatten, traf sich die Gruppe 
zu einem Rundgang durch das wunder-

Reisebericht Dresden
schöne Dresden. 
Herr Schulz, aufgewachsen in Dresden, 
verfügte über ein schier unerschöpfliches 
Wissen der Geschichte von Dresden und 

der Region. Seine Erzäh-
lungen spickte er mit net-
ten kleinen Anekdoten 
und Erinnerungen früherer 
Zeiten. Das machte das 
Zuhören sehr angenehm 
und illustrierte perfekt die 
Gegenwart und Vergan-
genheit dieser Stadt.
Höhepunkt des Tages war 
der Besuch des ökume-
nischen Abendgebetes in 
der Unterkirche der Frau-
enkirche. Ganz besonders 
beeindruckend war die 
schlichte Gestaltung und 
die Akustik des Gewölbes, 
die die Gesänge des Chors 
zu einem besonderen Er-
lebnis machten.

Der nächste Morgen begann mit einer ge-
meinsamen Andacht und anschließendem 
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Reisebericht Dresden
Frühstück, bevor wir mit dem Bus ins Elb-
sandsteingebirge fuhren.
Erster Halt war Schloss Pillnitz, in dessen 
wunderschön angelegtem Park eine im 
Jahr 1801 ausgepflanzte Kamelie wächst, 
die im Winter durch ein fahrbares Schutz-
haus geschützt wird. 
Die weitere Fahrt führte uns zu einer der 
größten Bergfestungen Europas, der Fes-
tung Königstein.
Hier machten wir einen Rundgang inner-
halb der Festung, in deren Zentrum sich 
der zweittiefste Burgbrunnen Europas mit 
152,5 m Tiefe befindet.
Noch im 2. Weltkrieg diente die Burg als In-
ternierungslager für Gefangene.
Die Größe und Höhe der Anlage war impo-
nierend, ebenso der Ausblick auf die sich 
durch das Elbsandsteingebirge windende 
Elbe.
Leider regnete es während der abschlie-
ßenden Elbschiffsfahrt von Bad Schandau 
nach Pirna in Strömen, was aber die Stim-
mung der Gruppe keineswegs trübte. 
Unter Deck wurde gegessen, getrunken 
und viel gelacht. 
Von Pirna aus ging es mit Bus zurück ins 
Hotel.

Zum Abendessen traf sich die Gruppe in 
den geschichtsträchtigen Gewölben des 
Pulverturms und wir wurden in die barocke 
Zeit von August dem Starken entführt.

Der nächste Morgen begann erneut mit ei-
ner Andacht und nach dem Frühstück fuh-
ren wir zur Burg Stolpen. 

Burg Stolpen, bekannt durch die berühm-
teste Mätresse und Gefangene des säch-
sischen Kurfürsten und polnischen Königs, 
August des Starken, Gräfin Cosel, die 49 
Jahre ihres Lebens unfreiwillig hier ver-
brachte.
Der „Coselturm“ erinnert auf drei Etagen 
an ihr Leben und Leiden als Gefangene. So 
sind Originalkostbarkeiten und ein Brief der 
Gefangenen zu bestaunen.
Im Anschluss fuhren wir zur Bastei, dem 
bekanntesten Aussichtpunkt der Sächsi-
schen Schweiz.
Nach einem kurzen Fußmarsch zur Bastei 
genossen wir 
den imposan-
ten Blick auf 
die weitläufigen 
schroffen und 
steilen Felsfor-
mationen des 
Elbsandstein-
gebirges. 
Zum Abschluss 
des Tages fuh-
ren wir nach 
Bad Schandau. 
Nach einer 
kurzen Mit-
tagspause be-
suchten wir die 
Johanniskir-
che. Inmitten 
des Dorfes wurde die Kirche mehrmals 
durch schwere Hochwasser getroffen, zu-
letzt im Jahre 2002 und 2013. Es war be-
wegend zu hören, mit wieviel Engagement 
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Reisebericht Dresden
und Liebe die Schan-
dauer ihre Kirche jedes 
Mal wieder aufbauten 
und wie solidarisch die 
Gemeinde in diesen 
schweren Zeiten zu-
sammenstand.

Am Sonntagmorgen 
hieß es Abschied neh-
men von Dresden.
Auf der Rückfahrt in die Heimat machten 
wir noch Halt in Meißen. 
Wir besuchten nicht nur das Museum der 
Meißner Porzellanmanufaktur, sondern 
bekamen in der Schauwerkstatt einen 
speziellen Einblick von der in aufwendiger 

Handarbeit hergestellten Stücke. Zum Ab-
schluss unserer gemeinsamen Fahrt be-
suchten wir den Gottesdienst im Meissner 
Dom.

Dann hieß es Abschied nehmen von unse-
rem Reiseleiter Herrn Schulz. 
Ihm möchten wir „Danke“ sagen für die 
hervorragende Organisation und Gestal-
tung der Reise. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen.
Ebenso gilt unser Dank unserem Busfah-
rer Herrn Albers, der den Bus mit Ruhe 
und fahrerischem Geschick auch durch die 
kleinsten und engsten Straßen im Elbsand-
steingebirge manövriert hat.

Von Herzen möchten wir auch Frau Gom-
mel-Packbier danken. Sie hat viel Zeit und 
Arbeit in die Planung und Umsetzung die-
ser Reise gesteckt und mit viel Liebe zum 
Detail diese Reise zu einem wunderschö-
nen Erlebnis für alle gemacht.
Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächste 
Reise.
Text + Fotos: Bärbel Schmeing
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Lebendiger Adventskalender

Wieder möchten wir in der Adventszeit Familien, 
Gruppen, Kreise und Leute, die sich angespro-
chen fühlen, an jedem Abend ab 18:30 Uhr für 
ungefähr eine ½ Stunde einladen.
Wir möchten Ihnen einen Ruhepunkt in der oft 
so hektischen Advents- und Vorweihnachtszeit 
anbieten. Bei schönen Liedern, Geschichten und 

musikalischen Beiträgen wollen wir gemeinsam 
Advent erleben. Vielleicht haben Sie an einem 
oder mehreren Abenden Zeit. Kommen Sie doch 
vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Den Abschluss des Lebendigen Adventskalen-
ders bilden die Krippenwege und Gottesdienste 
an Heiligabend!

11 22 33
Donnerstag Freitag Samstag

Wilhelm Krings
Seidenweberstr. 81, 

Herrath

Evensong
Kirche 

Wickrathberg

Fam. Hastenrath
Laurentiusstr. 20, 

Buchholz

44 55 66
Sonntag Montag Dienstag

Fam. Blumenhoven,
Dachsweg 16, 

Wanlo

Kirchenchor
Gemeindehaus  
Wickrathberg

Jugend Wickrath 
Gemeindezentrum  

Denhardstr. 21

77 88 99
Mittwoch Donnerstag Freitag

Fam. Schaefer 
Im Schlaun 38,  
Wickrathberg

Eintracht 
Gemeindehaus  
Wickrathberg

Begegnungsstätte  
Christ-König, 

Herrath

1010 1111 1212
Samstag Sonntag Montag

Annelie Kirchhoff, 
Beckrather Dorfstraße 49, 

Beckrath

17:00 Uhr 
Orgelmusik bei Kerzen-
schein Kirche W’berg

Steffi Mund + Team,  
Gemeindeladen 

Wickrath

1313 1414 1515
Dienstag Mittwoch Donnerstag

Fam. Zipp
Im Schlaun 13, 
Wickrathberg

Fam. Wirtz
Weizenkamp 1, 

Beckrath

Firmlinge
Dr.-Carl-Goerdeler-Str. 1, 

Pfarrheim Wickrath

1616 1717 1818
Freitag Samstag Sonntag

20:00 Uhr
Konzert Band EASY, 
Kirche Wickrathberg

Fam. Lenzen
Greiffenbergsacker 4, 

Beckrath

Fam. Felden / Kauffel
Taubengasse 11, 

Wickrathberg

1919 2020 2121
Montag Dienstag Mittwoch

Fam. Balven 
Beckrather Dorfstraße 40, 

Beckrath

Wohngruppe Hephata 
Postillionsweg 80, 

Wickrathberg

Frauenhilfe 
Wickrathberg, 
Gemeindehaus

2222 2323 2424
Donnerstag Freitag Samstag

St. Antonius Kirche 
Wickrath, 

Klosterstrasse

Förderverein
Gemeindehaus

Beckrath

KRIPPENWEGE + 
GOTTESDIENSTE 

AM HEILIG ABEND



Kirchenmusik in der Gemeinde
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Freitag, 2. Dezember, 18:30 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

EVENSONG - MUSIKALISCHER 
ABENDGOTTESDIENST

Der „Evensong“ ist ein besonderer Gottes-
dienst in der Tradition der Anglikanischen 
Kirche. Er verbindet die Vesper (Abend-
gebet) und die Komplet (Nachtgebet) zu 
einem gemeinsamen Gebetsgottesdienst. 
Chor und singende Gemeinde sind we-
sentliche Bestandteile des ruhig und medi-
tativ gehaltenen Abendgebetes. Der „Even-
song“ zeichnet sich durch eine besonders 
feierlich gestaltete Liturgie aus. Am 2. 
Dezember stehen adventliche Werke von 
Campion, Martinsson und Nystedt auf dem 
Programm.
Liturgie: Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Musikalische Gestaltung: Jens Ebmeyer

Sonntag, 11. Dezember (3. Advent), 
17:00 Uhr

Ev. Kirche Wickrathberg

MUSIK BEI KERZENSCHEIN

In der stimmungsvoll beleucheten Wick-
rathberger Kirche erwartet Sie adventliche 
Musik von D. Buxtehude, J. S. Bach, W. A. 
Mozart u.a.

Orgel: Jens Ebmeyer

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird 
gebeten.

Der Kaffee ist fertig…
Im Gemeindehaus in Wickrathberg sind tatsächlich 
binnen einer Woche beide Kaffeemaschinen kaputt 
gegangen. Sowohl die 10 l Maschine für große Ver-
anstaltungen, als auch die Kaffeemaschine für „jeden 
Tag.“ Die Kosten für eine mögliche Reparatur waren 
unverhältnismäßig, zudem gibt es für die große Ma-
schine auch keine Ersatzteile mehr.
Die Mitglieder unseres Fördervereines brauchten nicht 
lange zu überlegen und haben eine neue Kaffeema-
schine und zudem noch zwei Isolierkannen finanziert. 
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! So zieht jetzt 
wieder köstlicher Kaffeeduft durch das Gemeindehaus 
und jeder weiß: Der Kaffee ist fertig….



Werden Sie zum Kirchturmretter!
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Liebe Freundinnen und Freunde der Wickrathberger Kirche!
Wir sind von der großen Spendenbereitschaft begeistert! In nur wenigen Wochen sind 
unglaubliche 37.000 Euro für die Sanierung der maroden Eichenbalken in unserer 800 
Jahre alten evangelischen Kirche in Wickrathberg eingegangen. Ihre persönliche Identifi-
kation mit unserem Kleinod am Niederrhein ist über die Gemeindegrenzen hinaus anste-
ckend. 

Das erfolgreiche Turmfest im September und die Turmführungen haben jeder und jedem 
Einzelnen vor Augen geführt, wie dringlich gehandelt werden muss. Das konkrete Angebot 
eines Gemeindemitgliedes, einen alten Eichenbalken zu spenden, hat uns tief bewegt. 

Um die Kosten der Sanierung stemmen zu können, haben wir beim Bund, die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz, dem Land Nordrhein-Westfalen, der Sparkassen-Stiftung und 
der Stiftung KIBA (Kirchliche Baudenkmäler) Förderungsanträge gestellt. Ob diese uns 
zugeteilt und bewilligt werden, wird aber erst im Februar / März 2023 mitgeteilt.

Da für die Sanierung das Kirchturmdach abgedeckt werden muss, würden wir gerne die 
warme und trockene Jahreszeit Sommer / Herbst 2023 nutzen, um die Sanierungsarbeiten 
durchzuführen. Doch es gibt die Auflage, dass wir erst mit den Arbeiten am Turm beginnen 
dürfen, wenn die Sanierungskosten in Höhe von 200.000,- €  vorhanden sind. Dass sich 
die Gesamtsumme nochmals erhöhen wird, davon ist bei der aktuellen wirtschaftlichen 
Situation auszugehen.

Ihr persönliches Engagement lässt mich hoffnungsvoll nach vorne blicken. 
Bleiben Sie weiterhin Teil dieser wunderbaren Spendergemeinschaft! 
Zusammen schaffen wir das! 

Herzlichste Grüße,
Esther Gommel-Packbier			  Monika Correnz
Vorsitzende des Presbyteriums		  Baukirchmeisterin

Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
KD-Bank DE90 3506 0190 1011 5910 15
Kennwort: Turmspende
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Termine

Ökumenischer Gottesdienst
anlässlich der Zerstörung Wickraths 1945
Michael Röring, Pfarrer
Esther Gommel-Packbier, Pfarrerin
am Sonntag, 26. Februar um 18:00 Uhr
St. Antonius Wickrath

Vorankündigung
16.03., 23.03., 30.03.,
jeweils 18:30 Uhr

Passionsandachten
2023
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Termine

Eine-Welt-Verkauf
Unser Angebot umfasst Kaffee, Tee, Honig, Rosinen, Schokolade und 
andere Leckereien.  
Der Eine-Welt-Verkauf bietet nicht nur gute Ware, sondern leistet 
gleichzeitig ein gutes Stück Entwicklungshilfe. Gerne beraten Sie, auch 
außerhalb der Verkaufstermine: 
Gerhild Offermann (02166 / 527 28) und Ursula Goertz (021 66 / 55 23 33)
Nächste Termine: 
11. 12. 2022	 Gemeindezentrum
15. 01. 2023	 Wickrathberg
12. 02. 2023	 Gemeindezentrum
19. 03. 2023	 Wickrathberg (Trödelmarkt)

Dienstagsfrauen
Do., 15.12.2022, 18:00 Uhr	 Adventlicher Abend mit Buffet und Geschichten.
Bitte anmelden bis 05.12.2022
10.01.2023, 18:00 Uhr	 Referat zur Jahreslosung: „Du bist ein Gott, der mich sieht“
1. Mose 16,13 ( Frau Gommel-Packbier)
07.02.2023, 18:00 Uhr	 Heringsstipp-Essen 
(alternativ Pellkartoffeln mit Kräuterquark) mit lustigen Sketchen oder Vorträgen
Bitte anmelden bis 01.02.2023 
Anmeldungen zu den Terminen Telefon 0 21 66/646 97 91 oder 0151/22 72 20 08 bzw. per 
Email evi@caumanns.com 

Weltgebetstag 2023
Frauen aller Konfessionen laden ein!

Freitag, 3. März 2023 um 17:00 Uhr
in die Ev. Kirche Wickrathberg

Dieser Gottesdienst wurde von  
Frauen aus Taiwan erarbeitet.
Thema: „Glaube bewegt“
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Konfinopoly
Konfirmanden/innen auf den Spuren des 
Apostels Paulus!
Am 10.09. verbrachten unsere Konfis einen 
spannenden und lehrreichen Tag gemein-
sam mit weiteren Konfirmandengruppen 
des Kirchenkreises zum Thema „Paulus“. 

Im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemein-
de Rheindahlen, die diesmal Gastgeberin 
war, gab es den ganzen Tag über in Ge-
meinschaftsleistung allerhand Wissens- 
und Kreativaufgaben an verschiedenen 
Stationen zu bewältigen, was den Konfis 
viel Freude machte. Unter anderem gab 
es einen „Escape“-Room, eine Jurte der 
Pfadfinder musste in Teamwork aufgebaut 
werden, Personen mussten in einer  selbst-

gebauten „Sänfte“ getragen werden und 
auch das Briefeschrieben kam ganz wie 
beim Apostel damals nicht zu kurz. 
Erfreulicherweise erreichten unsere Jugend- 
lichen dann auch gute Platzierungen in der 
Gesamtwertung. Herzlichen Glückwunsch! 

Toll war auch die große Unterstützung der 
vielen ehrenamtlichen Helfer/innen aus der 
Jugendarbeit unserer beider Standorte bei 
der Durchführung der Stationen. 
Vielen Dank! 
Birgit Erke
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Jugend

Immer mehr Menschen kaufen fair gehan-
delte Produkte - wer macht von Ihnen wie 
wir dabei auch  mit? Was steckt hinter dem 
Fairtrade-Siegel und warum hilft mein Ein-
kauf dabei, anderen Menschen ein men-
schenwürdiges Leben zu ermöglichen? 
Spielerisch gehen wir diesen Fragen schon 
seit längerem innerhalb unserer Kinder- 
und Jugendarbeit auf den Grund. 
Am 9. Dezember ist es nun auch soweit, 
dass wir als ein „Faires Jugendhaus“ bei 
einem großen Fest in Korschenbroich zer-
tifiziert werden! Darauf sind wir stolz – wis-
sen aber, dass wir nun fortlaufend an der 
„Nachhaltigkeit“ sowohl theoretisch durch-
dacht als auch praktisch umgesetzt dran-
bleiben werden. 

Die nächste Aktion steht bereits in der 
Adventzeit an: Wir werden uns mit dem 
Thema: Fair gehandelte Orangen be-
schäftigen.  

Geschichten, 
Bastelaktionen  

und Spiele im Advent

Herzliche Einladung an alle Kinder  
von 5 bis 12 Jahren am 

Samstag, 10.12., von 11:00 – 13:30 Uhr 
im Wickrathberger Gemeindehaus. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Für einen Imbiss ist gesorgt.  

Bitte robuste und warme Kleidung  
anziehen, falls wir mal nach draußen  

gehen sollten. Wir freuen uns auf Euch!  
Diakonin Birgit Erke  

und das Jugendmitarbeiterteam  
(0163 / 828 19 07)

Der Kindertreff im Wickratberger  
Gemeindehaus freut sich über  

Ihre Abgabe von leeren, schlanken  
Tetra-Pak-Milchtüten oder Safttüten, 

mit denen wir „aus Alt mach Neu“ Bastel- 
objekte herstellen wolllen. Vielen Dank! 
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Kinderseite
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Baumpflanzaktion

Präses Dr. Thorsten Latzel pflanzt auf 
dem Ev. Friedhof Wickrathberg einen 
Apfelbaum als Hoffnungszeichen.
39 Bäume wurden innerhalb eines halben 
Jahres im neu angelegten Bongert, der 
Streuobstwiese auf dem Ev. Friedhof Wick-
rathberg, gepflanzt. Den vierzigsten und 
vorerst letzten setzte Präses Thorsten Lat-
zel am Erntedankwochenende im Rahmen 
seiner Nachhaltigkeitstour „7 trees – 7 Wege 
neu zu leben“, die ihn auf der Suche nach 
beispielhaften Projekten durch das Ge-
biet der rheinischen Kirche und an diesem 
Samstag nach Wickrathberg führte. Der 
evangelische Friedhof in Wickrathberg wur-
de von der Gemeinde liebevoll zu einem Ort 
des Lebens und der Biodiversität umgestal-
tet. Der oberste Repräsentant der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland ist beeindruckt. 
„Das ist ein besonderer Ort“, stellt er fest. 
„Ein Hoffnungsort für die Schöpfung.“

Eigentlich hatte der Präses bereits im März 
seinen Besuch angekündigt, um den ersten 
Baum auf dem Friedhofs-
bongert zu pflanzen, aber 
der Ukrainekrieg hat den 
Terminplan gründlich durch-
einander gewirbelt. Nun 
herrscht Herbststimmung 
auf dem Friedhof und hin 
und wieder regnet es. „Gut 
für einen neugepflanzten 
Baum“, meint Latzel, wäs-
sert den kleinen Apfelbaum 
der Sorte „Discovery“ aber 
dennoch gründlich.

Pfarrerin Gommel-Packbier erklärt die ver-
schiedenen kleinen Projekte, mit denen der 
Friedhof ökologisch umgestaltet wurde. 
„Die Nierskids haben Insektenhotels ge-
baut und Nistkästen aufgehängt, die Kita 
hat Ohrenkäfer-Burgen gebastelt, Mitglie-
der des Friedhofsausschusses haben Ju-
len, Aufsitze für Greifvögel, gebaut.“ Der 
Kindergarten pflegt auch das sogenannte 
„Hildegard-von-Bingen-Grab“. Hier liegt 
zwar nicht die berühmte Ordensfrau be-
graben, aber eine Grabstelle wurde aus-
schließlich mit Kräutern bepflanzt, die sie 
beschrieben hat. Es gibt Flächen für Wild-
blumen, Wasserstellen für Vögel und Insek-
ten sowie gemeindeeigene Bienenstöcke. 
Und den Friedhofsbongert. „Es ist groß-
artig zu sehen, wie eine Idee immer weiter 
wächst“, sagt der Präses. Das sei auch 
nötig, denn: „Die Kipppunkte kommen im-
mer näher. Wir müssen sorgsam mit dem 
schönen Planeten umgehen, auf dem wir 
zu Gast sind.“
Text: Angela Rietdorf
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
2. Dezember – Evensong
18:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier

4. Dezember – 2. Advent – Gottesdienst der Frauenhilfen Wberg + Beckrath
10:30 Uhr	 Wickrathberg	 Matzko

10. Dez. Taufgottesdienst
15:00 Uhr 	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier

11. Dezember – 3. Advent
10:30 Uhr	 Wickrath	 Erke

18. Dezember – 4. Advent
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Tervooren 

24. Dezember – Heilig Abend
14:30 Uhr 	 Wickrathberg 	 Krippenweg für Kinder und Erwachsene 
14:30 Uhr 	 Wickrath 	 Krippenweg für Kinder und Erwachsene 	  
18:00 Uhr  	 Wickrathberg 	 Christvesper	 Gommel-Packbier mit Kirchenchor
18:00 Uhr 	 Wickrath 	 Christvesper	 Matzko
23:00 Uhr 	 Wickrathberg 	 Christmette	 Gommel-Packbier

25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr	 Wickrathberg	 Tervooren mit Abendmahl

26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr	 Wickrath	 Erke

31. Dezember – Silvester
17:30 Uhr 	 Wickrath	 Matzko mit Kirchenchor

1. Januar – Neujahrsandacht 
11:00 Uhr	 Wickrathberg	 Matzko 

8. Januar  
10:30 Uhr 	 Wickrath	 Gommel-Packbier
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
15. Januar  
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke

22. Januar  Familiengottesdienst
10:30 Uhr 	 Wickrath	 Gommel-Packbier, Erke, Matzko, Strunk

29. Januar  
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Rosocha

3. Februar  AusZeitTaschenlampen-Gottesdienst
18:30 Uhr 	 Wickrath	 Erke

4. Februar – Taufgottesdienst  
15:00 Uhr 	 Wickrathberg	 Matzko

5. Februar   
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke

12. Februar  
10:30 Uhr 	 Wickrath 	 Matzko

19. Februar  
10:30 Uhr 	 Wickrathberg  	 Gommel-Packbier

26. Februar
10:30 Uhr 	 Wickrath	 Rosocha
Gedenkgottesdienst anlässlich der Bombardierung Wickraths
18:00 Uhr	 St. Antonius	 Röring, Gommel-Packbier

3. März – Weltgebetstag 
17:00 Uhr	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier + Team der Frauenhilfen

5. März  – Familiengottesdienst
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Matzko
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Wochenplan der Gemeinde

Sonntag
10:30 	 Gottesdienst in Wickrath mit Café-Danach  
10:30 	 Gottesdienst in Wickrathberg mit Café-Danach  
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf  11.12. / 12.02.
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf  15.01. / 19.03.

Montag
09:30 – 11:00	 Chorprobe Cantare
15:30 – 16:30 	 Altenheim-Gottesdienst  19.12. / 23.01. / 27.02.
19:00 – 20:30 	 Kirchenchor 
19:30 – 22:00	 FrauenZimmer mittendrin  

Dienstag
08:15 – 10:00  	 Schulgottesdienst GGS Beckrath  06.12.
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst  GGS Wickrath  13.12.
09:00 – 10:00 	 Englischkurs  
09:30 – 10:00	 Kindergartengottesdienst  06.12. / 10.01. / 07.02.
09:30 	 Kindergartengottesdienst  13.12. / 31.01. / 28.02.
10:00 	 Besuchsdienstkreis 
11:00 – 12:30	 Schulgottesdienst Hermann van Veen-Förderschule  20.12.
15:00 – 16:30 	 Kaffeetrinken mit Bewohnern von Hephata  17.01. / 14.02.
15:15 – 15:45 	 Orgelspatzen (4-6 jährige)
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (7-11jährige)
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (ab 7 Jahre) in Wickrath
16:00 – 17:30 	 Kirchlicher Unterricht
17:45 – 19:15 	 Kirchlicher Unterricht
18:00 – 20:00	 Dienstagsfrauen  10.01. / 07.02.
18:00 – 19:30	 Jugendgruppe YouCrew (13-17 jährige Jugendliche)
19:30 – 21:00 	 Jugendtreff mit Birgit
19:30 – 21:00 	 Kirche im Kasten  20.12. / 31.01. / 28.02.
19:30 – 21:30	 Quilter-Treff  20.12. / 17.01. / 21.02.

Termine Wickrath
Termine Wickrathberg
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Wochenplan der Gemeinde

Mittwoch
09:00 – 10:30 	 Frauen treffen Frauen Termine nach Absprache
09:00 – 10:30 	 Müttertreff  30.11. / 14.12. / 11.01. / 25.01. / 08.02. / 22.02.
09:00 – 10:30 	 Frühstückstreffen  15.02.
14:30 – 16:00 	 NIERS-Detektive
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrathberg 07.12. / 04.01. / 18.01. / 01.02. / 15.02. / 
	 01.03.
16:30 – 17:00	 Tigerenten (für 5-7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Chipmonks (für 8-12 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Wilde Kakteen (für 8-12 jährige Mädchen)

Donnerstag
08:15 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath  08.12.
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrath  01.12. / 15.12. / 12.01. / 26.01. / 09.02. / 23.02.
15:00 – 17:00 	 Seniorenclub  15.12. / 12.01. / 09.02. / 09.03.
15:15 – 17:15 	 Frauenhilfe Beckrath  15.12. / 19.01. / 16.02. / 16.03.
16:00 – 17:30 	 NIERS-Kids  
16:15 – 17:30	 Konfi 3  26.01. / 02.02. / 09.02. / 16.02. / 23.02.
16:30 – 17:30 	 Tabalugas (für 4 ½ - 7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Geckos (für 8-13 jährige Jungen)
17:00 – 18:00 	 Glücksbärchis (für 8-12 jährige Mädchen)
17:00 – 18:30 	 Konfivention
17:30 	 Schulgottesdienst Beckrath 
18:00 – 20:00	 Dienstagsfrauen  15.12. 
18:00 – 20:00 	 Offener Jumi-Treff
18:30 – 19:30 	 Krömmelmonster (für Jugendliche ab 13 Jahren)
19:30 – 21:30 	 Probe des Männergesangvereins
20:00 – 21:45 	 Chorprobe TonArt

Freitag
10:00  – 11:00 	 Gedächtnistraining
16:30 – 18:00 	 Freitagstreff  
17:00 – 18:00 	 Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige Kinder)

Samstag
11:00 – 13:30  Kinderbibelaction Samstag 10.12.
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Jugend
Liebe Gemeindeglieder, 

ich darf mich heute bei Ihnen und euch als 
neuen Praktikanten für die Kinder- und 
Jugendarbeit in Wickrath vorstellen. Mein 
Name ist Florian Viehmann und ich bin 24 
Jahre alt. Ich darf dieses Praktikum im 
Rahmen meines Studiums zum Sozialpä-
dagogen absolvieren. In diesem befindet 
ich mich aktuell im 3. Fachsemester. Die 
Kinder- und Jugendarbeit beschäftigt mich 
schon mein ganzes Leben lang. So bin 
ich seit meinem 12. Lebensjahr bereits in 
der Partner Gemeinde Erkelenz im Kinder- 
und  Jugendzentrum ZaK als Teamer tätig.  
Daher ist die Arbeit mit dieser Zielgruppe 
kein neues Pflaster für mich. Mein Prakti-
kum hat am 01.11. begonnen und wird bis 
zum 28.02.2022 gehen. Hierbei möchte ich 
mich in die täglichen Abläufe der Arbeit in-
tegrieren und meine eigenen Schwerpunkt-
themen, wie Digitalisierung, Sportangebote 
oder Projekte mit einbringen.
Außerhalb des Studiums hört mein Enga-
gement jedoch nicht auf. So engagiere ich 
mich in der Gewerkschaftsarbeit bei der 
junge NGG als ehrenamtlicher Landesvor-
sitzender, um die Arbeitsbedingungen für 
viele junge Beschäftigte deutlich zu ver-
bessern. 

Erzählt es allen weiter: 
am 16.12. Kinderdisco im Gemeindezentrum Wickrath

Aber auch Freunde und Familie sind mir 
wichtig, so gehe ich mit ihnen meinem 
Hobby des Klettersports nach, mache Aus-
flüge in Freizeitparks oder Festivals oder 
gehe gerne mit ihnen schwimmen. 
Ich freue mich auf die Zeit in dieser Ge-
meinde und die damit verbundenen Erfah-
rungen welche ich sammeln darf. Sollten 
Sie mich also antreffen und Fragen haben, 
sprechen Sie mich gerne an. 

herzliche Grüße, 
Florian Viehmann
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Jugend - Familienfest
Familienfest im Gemeindezentrum

Bei unerwartetem wunderschönen Wetter 
fand am 05.09. das diesjährige Familien-
fest der Jugend mit einem GZ Ball Turnier 
der Gruppen statt. Das komplette Fest 
wurde von Jugendlichen organisiert und 
durchgeführt. Es gab viel Spiel und Spaß, 
Kaffee und Kuchen, einem Trödelmarkt 
und natürlich das Turnier. Acht Mannschaf-
ten traten an und 
die Chipmonks 
haben letztendlich 
gesiegt. Die Ju-
gendlichen hatten 
zwanzig Kuchen 
gespendet und es 
gab Hotdogs und 
Waffeln. 
Die Mitarbeiter 
des Gemeindela-
den hatten die Kleinkinder Ecke übernom-
men und der Rest der Stände und Aktionen 
wurden von den Teamern des Gemeinde-
zentrums betreut. Ein reges Treiben, viele 

Gäste und viele Kinder prägten den Tag. 
Alle hatten viel Spaß. Von den Einnahmen 
konnten sich die Jugendlichen eine Musik-
box und einen Drucker „to go“ kaufen. 

Ein herzliches Dankeschön an die vielen 
fleißigen Helfern, ohne euch hätten wir 
nicht so einen schönen Tag erleben kön-
nen.

Krippenspiel der Jugend im 
Gemeindezentrum Wickrath

am Dienstag, den 06.12.
 um 18:30 Uhr beim  

Lebendigen Adventskalender  
„Auf dem Weg“, 

Krippenspiel und Adventslieder 
singen, selbstgebackene  
Plätzchen und Punsch
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Krimi-Dinner

Am Freitagabend verwandelte sich das 
Gemeindezentrum in einen Auktionssaal. 
Nach einem kleinen alkoholfreien Sekt-
empfang konnten 50 Gäste bei einer Aukti-
on Gemälde und Gegenstände ersteigern. 

Natürlich erschienen auch Prominente: eine 
Gräfin mit ihrer amerikanischen Schauspie-

ler Freundin, zwei Instagram Models, ein 
Komiker, eine Profi-Fussballspielerin und 
ein Cowboy aus Mönchengladbach, der 
ein Messer zur Auktion beisteuerte. 

Während die Gäste versuchten 
das Messer im Auge zu behalten, 
kam es zu einen Überfall, in des-
sen Verlauf sich einer der Räuber 
als Verräter entpuppte und darauf 
von der Bande getötet wurde. Ge-
nau in der Zeit geschah auf der an-
deren Seite des Raumes mit dem 
Messer ein Mord an der Fußball-
spielerin. 

Jugend
Leider hat keiner mitbekommen, wie es 
passierte. Warum wurde sie umgebracht 
und von wem? Wer gehörte alles zur Die-
besbande?  
So viele Fragen mussten beantwortet wer-
den. 

Zu Essen gab es Cannapes, Ratatouille 
und zum Schluss ein Mousse au Chocolat 
als Nachtisch. Alle wurden zwei Stunden 

lang gut unterhalten und 
fünf Gäste haben den rich-
tigen Täter erkannt. 

Insgesamt 20 Jugendliche 
gestalteten den Abend: je-
der hatte eine individuelle 
Rolle, Schauspieler, Servier-
kräfte, Auktionator mit Ge-
hilfe, Köche, Küchenhilfe. 
Alle waren engagiert dabei 
und haben den Abend mit 

zum Erfolg geführt. Ohne diese engagier-
ten Jugendlichen würde es nicht gelingen. 
Vielen Dank !!!
Corina Strunk
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Jugend
Rückblick Kinderfreizeit

60 Kinder und 13 Teamer machten sich 
in den Herbstferien auf nach Nideggen- 
Schmidt in der Eifel. Dort tauchten alle in 
eine Welt von Harry Potter. Geheimnisvolle 
Schlüssel, Autos und Dementoren flogen 
durch die Luft und Voldemort bedrohte 
Harry. Die Prophezeiung besagte, dass 
Harry im Kampf verlieren wird. Doch nach 
dem Motto „einer für alle und alle für ei-
nen“ erlebten die Kinder, dass durch ihre 
Hilfe Vorhersagen gedreht werden können. 
So haben die Kinder Besen geklaut, Zau-
berstäbe gesucht, Hogwarts nach einem 
Angriff wieder aufgebaut, die Karte der He-
rumtreibers wieder zusammengestetzt und 
so Harry gerettet. 

Mit Gottes Hilfe und vielen wertvollen Bi-
beltexten konnte die Geschichte abgeän-
dert werden. 
Nebenbei gab es natürlich auch Unterricht: 
Workshops wie Zaubern, Trickfilme her-
stellen, Reportage bei der Freizeitzeitung, 

Handwerken, Tanzen und Quidditch stan-
den wahlweise auf dem Stundenplan. Bei 
einem Ausflug zum nahegelegenen Tier-
park konnten die Tiere sehr hautnah erlebt 
werden. Nachdem Harry gerettet und die 
düstere Prophezeihung abgeändert wur-
de, konnten alle befreit miteinander feiern. 
Nach einer Woche reisten alle wieder müde 
und erschöpft zurück. Ich bedanke mich 
bei den engagierten und fleißigen Teamern, 
die trotz wenigem Schlaf unermüdlich die 
gute Stimmung hoch hielten und in die 
Rollen reinrutschten, um den Kindern eine 
phantasievolle gute Zeit zu ermöglichen. 
DANKE!!!� Corina Strunk



Veranstaltungen Gemeindezentrum Wickrath
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Gruppen mit Erwachsenenbildungsangeboten 

Müttertreff
Alle 14 Tage mittwochs von 9:00–10:30 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
30.11.  Thema: Rassismus (Frau Wasserloos-Strunk)
14.12.  Adventsfeier
11.01.  Wir starten ins neue Jahr, mit der Losung – „Du bist ein Gott, der mich sieht“
            Gen. 16, 13 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
25.01.  Offenes Thema
08.02.  Bibel-Teilen – ein persönlicher Zugang zu Bibeltexten
            (Pfarrerin Gommel-Packbier)
22.02. „Glaube bewegt“ Weltgebetstag aus Taiwan (Frau Schmitz/Frau Leppert)
08.03. „Ich will euch ein neues Herz geben“ – Erinnerungen an 
	 Prof. Christiaan Barnard (Pfarrer Olaf Nöller)
22.03.  Vorbereitung des Muttertags-Gottesdienstes (Pfarrerin Gommel-Packbier)
Ansprechpartnerin: Frau Schmitz (021 66 / 5 89 58)

Seniorennachmittag der Frauenhilfe
Alle 14 Tage donnerstags von 15:00–17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
01.12.  Worpswede, das Künstlerdorf – persönliche Eindrücke eines Besuches 
            (Frau Nikelat)
15.12.  Adventsfeier – Weihnachtssterne und andere Lichter
12.01.  Wir starten ins neue Jahr, mit der Losung – „Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
            Gen 16, 13 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
26.01.  27 Jahre Gemeindezentrum in Bildern  (Frau Schmitz)
09.02.  Straßennamen berühmter Frauen aus Mönchengladbach (Frau Schimmrich)
23.02.  „Glaube bewegt“ – Weltgebetstag aus Taiwan  (Frau Offermann)
09.03.  Auch im Alter kann Sport auf einem Stuhl Spaß machen (Käthi Herbertz)
23.03.  Ach, du dickes Ei – Geschichten rund um Ostern.
            (Pfarrerin Gommel-Packbier)
Ansprechpartnerin: Frau Nikelat (021 66 / 583 48)



Gemeindezentrum /Netzwerk 55+

Netzwerk 55+ 

Neues vom Netzwerk
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Mosaik-Quilter-Treff am Dienstag
Treffpunkt für fortgeschrittene Quilterinnen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 19:30 – 21:30 Uhr 
Termine:	 20.12. / 17.01. / 21.02. / 21.03.
Kosten:	 6,– Euro
Kursleiterin:	 Frau Kreisel

Herzliche Einladung zu unseren monatlichen Netzwerktreffen:
Beiträge - Infos - Austausch

Jeweils um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum

Was wollten Sie schon immer mal 
machen?
Ein Netzwerk ist immer im Wandel und lebt 
von den Ideen der Teilnehmenden. Wenn 
Sie also schon immer mal handarbeiten 
oder Museen besuchen wollten, dann stel-
len Sie Ihre Idee im Netzwerk vor. Wir ma-
chen sie bekannt und vielleicht kommt eine 
Gruppe zusammen. 
So haben wir angefangen. Mittlerweile gibt 
es 24 aktive Gruppen. 

Unsere nächsten Termine: 
Mi. 23.11. – Austausch der Gruppen
Mi. 28.12. – Zwischen den Jahren
Mi. 25.01. – Neujahrstreff
Mi. 22.02. – Austausch

Anmeldung und Kontakt:
netzwick@gmx.de 
oder 
Tel. 02166/3999306



Netzwerk 55+ 
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Rückblick:
Das Netzwerk hat sich beim Turmfest in 
Wickrathberg mit 2 Ständen beteiligt: 
Die Malgruppe stellte ihre Bilder aus.
Und am Infostand luden wir Besucher zu 
einem Fotorätsel auf.
Hier ein Beispiel: 
Wo in Wickrath ist dieses Wandbild?

Wer hat Lust, mit uns ins Theater zu 
gehen?
Das Wunder der Grotenburg (Studio)
Donnerstag, 01.12. um 20:00 
Bayer Uerdingen 05 gewann in der heimi-
schen Grotenburg gegen Dynamo Dresden 
mit 7:3. Eine szenische Lesung, die witzig 
und lustvoll Fußballleidenschaft im Kontext 
deutsch-deutscher Geschichte themati-
siert.

Nathan der Weise (Schauspiel)
Dienstag, 24.01. um 19.30 Uhr
Vor dem Hintergrund der Kreuzzüge im 12. 
Jahrhundert ruft Lessing zum interreligiö-
sen Dialog ein.

Gospel goes Classic
Sonntag, 12.02.22 um 19:00 Uhr
mit den Chören Family of peace und family 
of hope 



Ökumenischer Gemeindeladen

Öffnungszeiten:
Di – Do 10:00–12:30 Uhr 
Di – Fr  14:30–17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung, 
Second-Hand-Kinderbekleidung, 
Bücherei

Wochenplan
Montag	 14:30 – 16:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 15:00 – 17:00	 Spielgruppe / Elterncafé Gemeindezentrum

Dienstag	 10:00 - 12:30	 Cafétreff, Frühstück im Laden (Anmeldung) 
		  06.12., 20.12., 10.01., 24.01., 07.02., 21.02. 
	 14:30 – 17:00	 Cafétreff (Strickkreis)

Mittwoch	 09:00 – 12:00	 Spielgruppe / Elterncafé Gemeindezentrum 
	 14:30 – 17:00	 Gedächtnistraining

Donnerstag	 10:00 – 12:30	 Marktcafé 
	 14:30 – 16:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 19:00 – 20:30	 Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Freitag	 14:30 – 17:00	 Cafétreff 
	 19:00 – 21:00	 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)
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Ökumenischer Gemeindeladen
Smartphone-Workshop und 
Sprechstunde
Erste Schritte mit dem eigenen Smartphone  
(alle Betriebssysteme) für Personen ab 60+.
Beim ersten Kontakt mit dem Smartphone 
sind viele Menschen erst einmal überfor-
dert und komplizierte Bedienungsanlei-
tungen helfen oft nicht weiter. Mobiltelefo-
ne können das Leben erleichtern, jedoch 
gibt es oft Funktionen, die unverständlich 
bleiben oder Fragen, für die sich im Alltag 
niemand Zeit nimmt.
Gerne laden wir Sie deshalb zu einem in-
dividuell gestalteten Kursangebot ein. Hier 
lernen die Teilnehmer*innen alle Funktio-
nen moderner Smartphones kennen, so-
wie die grundsätzliche Bedienung des 
Gerätes. Natürlich bleibt auch Zeit, Ihre 
Fragen zu klären.

Voraussetzung: Ein eigenes Smartphone 
inkl. passender SIM-Karte und Internet- 
zugang. Wenn möglich, haben Sie auch ein 
Benutzerkonto für Ihr Handy registriert. 
Bitte vergessen Sie Ihre Passwörter und 
Zugangscodes nicht.

Wann:	 09.01., 23.01., 13.02.
	 von 10:00 Uhr – 12:30 Uhr
Wo: 	 Ökumenischer Gemeindeladen
	 Um Anmeldung wird gebeten  
	 unter 02166/54976 oder 
	 gemeindeladen@ekir.de.
Leitung: 	Anna Schöffmann

Gerne können Sie sich aber auch bei aku-
ten Problemen zwischendurch melden und 
einen Termin mit uns vereinbaren, wir leis-
ten Erste Hilfe.

Anmeldungen für alle Kurse unter:
02166/54976 oder gemeindeladen@ekir.de
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Workshop: Fülle und Reichtum
Werde zum Magneten für das, was Du in 
Deinem Leben sehen möchtest. Integriere 
Fülle und Wohlstand in Dein Leben und sei 
dabei im Einklang mit dir und Deiner Um-
welt. Wir beschäftigen uns mit Glaubens-
sätzen, vermitteln wertvolle praktische 
Übungen und verankern die gewünschten 
Ergebnisse mit Meditationen. 
Zum Abschluss erstellt jede/r Teilnehmer*in 
eine Zukunftscollage mit den angestrebten 
Zielen für das neue Jahr.

Wann:	 14.01., 11:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 	 10,00 Euro
Wo: 	 Gemeindezentrum Wickrath
Leitung: 	Stephanie Mund, Susanne Genz



Ökumenischer Gemeindeladen
Angebote für Kinder

Escape-Game (8–14 Jahre)
„Flucht aus dem Gemeindeladen“
Seit geraumer Zeit treibt ein Geist sein 
Unwesen im Gemeindeladen. Er versteckt 
Dinge, verschließt Türen und lässt die 
Schlüssel verschwinden oder bringt alles 
durcheinander. Um den Gemeindeladen 
zu retten und den Geist in die Freiheit zu 
entlassen, müssen wir Geheimnisse lüften, 
Rätsel lösen und als Team zusammenar-
beiten. Wer hilft mit?
Termin: 28.02., 14:30 – 16:30 Uhr

Kinder-Kreativkurse 
von 6 – ca. 10 Jahren
Kostenbeitrag 3,00 Euro
Wie immer unter der Leitung von Kunst-
therapeutin und Heilpraktikerin Saskia  
Verhufen. 
Termin: 17.12., 14:30 – 17:00 Uhr
Thema: Weihnachtliches

Weihnachtsbasteln für Kinder oder 
Großeltern/Eltern + Kinder
In gemütlicher Atmosphäre mit Plätzchen 
und Punsch basteln wir weihnachtliche 
Dinge, die wir verschenken oder zur Weih-
nachtsdeko benutzen können. 
Termin: Fr., 09.12., 14:30 – 17:00 

Kleine Köch*innen 
Kochkurs für Kinder 
von 6 – ca. 10 Jahren
Kostenbeitrag 5,00 Euro
Gemeinsam wollen wir verschiedene  
Lebensmittel kennenlernen, probieren und 
zu einem leckeren Gericht verarbeiten. Um 
Mitzumachen braucht ihr keine Kocher-
fahrung, nur Lust mit uns gemeinsam zu  
kochen und zu essen.
Termin:  15.02., 13:30 – 16:30 Uhr
Leitung: 	 Anna Schöffmann,  
	 Nele Kleine
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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In den Gemeindethemen wird der 70., der 75. 
und ab dem 80. Geburtstag jährlich der Name 
und das Geburtstagsdatum veröffentlicht. Wer 
Einwände gegen die Veröffentlichung des Ge-
burtstages in den Gemeidethemen hat, möge 
dies bitte 8 Wochen vor Redaktionsschluss im 
Gemeindebüro anmelden, da sonst die Ge-
burtstage bekannt gegeben werden.



Kinderbörse Wickrathberg
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Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch direkt Größe und Menge an!
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Taufen

Freud und Leid
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Hochzeiten

Diamanthochzeit

Silberhochzeit

Beerdigungen

Freud und Leid
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Vorgestellt von Helga Leppert

Zeit zum Lesen

Fischers Frau
Karin Kalisa

Fangverbote für die Fischer an der Ostsee 
hat es auch schon vor 100 Jahren gegeben. 
Und wenn sie zu lange anhielten, wurde es 
für die Menschen existenzbedrohend! Die 
rettende Idee: Wer Netze flicken kann, kann 
auch Teppiche knüpfen!
Und so entstanden wahre Kunstwerke mit 
Motiven von Koggen, Flaggen, Wellen und 
tiefem Grün.
An diesen historischen Hintergrund 
„knüpft“ die Autorin ihre fiktive Geschichte  
an, indem sie eine Faserarchäologin auf 
eine abenteuerliche Spurensuche durch 
halb Europa schickt.
Karin Kalisa erzählt ein modernes Märchen 
in einer ruhigen, poetischen Sprache. Die 
Geschichte macht neugierig auf diese Tep-
piche mit Prachtexemplaren zum Abtau-
chen in eine fast vergessene Handwerks-
kunst! (Internetadressen im Buch)

Droemer Knaur 
Verlag
ISBN 978-3-426-
28209-0
€ 22,00 

Der große Sommer
Ewald Arenz

Ja, es ist ein Sommerbuch, und ja, es ist 
die Geschichte eines 16-jährigen, seiner 
Clique und den Ferien.
Aber auch im Winter und auch für Ältere so 
erfrischend, humorvoll, fröhlich und klug – 
das tut einfach gut!
Die schönste Zeit des Jahres beginnt: Die 
Sommerferien!
Allerdings nicht für Frieder, denn ausge-
rechnet in Mathe und Latein muss er in die 
Nachprüfungen. Das heißt: Kein Urlaub mit 
der Familie, sondern sechs Wochen büffeln 
beim strengen Großvater…..
Einziger Lichtblick sind sein cooler Freund 
Johann, seine „lebenskluge“ Schwester 
Alma und vor allem Beate, in die er sich 
restlos verknallt hat!
Mit ganz viel Wärme und Einfühlungs-ver-
mögen erzählt der Autor von diesem Schub 
ins Erwachsenwerden. Und plötzlich ist 
man wieder selber ein Teenager ….

Du Mont Verlag
ISBN 978-3-8321-
7077-6
€ 12,00
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Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 
• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 
• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 
             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 
 

             Hochstadenstrasse 152 
             41189 Mönchengladbach – Wickrath 
             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 
             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

Johannes
   schmitzVerleih von 
Porzellan · Glas · Besteck · Party-Zubehör
Liefer- und Abholservice

Am Kanalhaus 11 (Nähe Flughafen)
41066 Mönchengladbach-Neuwerk
www.partyzubehoer-verleih.de

Kompetent in allen Fragen rund um Ihr Fest!  
Rufen Sie uns an!  0 21 61 – 66 37 74
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Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 2166/9 69 87-0
Telefax 0 2166/9 69 87-20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

GmbH & Co. KG
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Fertigteile GmbH
Industrie- und Hallenbauten
Stahlbetonfertigteile





MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-AkustikerSABINE HOLTER
Hörakustikermeisterin

Hörakustikermeisterin

Ihr Hörakustiker in Wickrath.

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de



Übungen für
Körper,

Geist und Seele

Yoga maitri

Andrea Miers
Yogalehrerin G.Q.K.G
Tel.: 02166/9909670

E-mail: Andrea.Miers@web.de
www.yogamaitri.de

Yoga ist ein Übungsweg, der zu körperlichem 
Wohlbefinden, geistiger Entspanntheit und
innerer Gelassenheit führt.

Kursangebote

Im Gemeindehaus Wickrathberg:

montags 17:30 – 19:00 Uhr

Im Gemeindehaus Beckrath:

dienstags 9:00 – 10:30 Uhr
17:45 - 19:15 Uhr
19:30 – 21:00 Uhr

Die	Kurse	sind	von	den	Krankenkassen	anerkannt.





Kirchengemeinde Wickrathberg
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Am Fusseloch 8 · 41363 Jüchen
Erreichbar (außer Fr.):	 0 21 64 / 70 07 59	 Fax: 021 64 / 70 09 36 
	 E-Mail: epackbier@t-online.de

Pfarrerin Johanna Matzko
Marie-Juchacz-Str. 10 · 41199 Mönchengladbach
Erreichbar (außer Fr.):	 0 21 66 / 258 73 58 
	 E-Mail: johanna.matzko@ekir.de

Jugendarbeit:	 Diakonin Birgit Erke	 01 63 / 828 19 07 
	 E-Mail: birgiterke@web.de
	 Corina Strunk	 0 21 66 / 12 58 40	 01 60 / 401 61 71 
	 E-Mail: corina.strunk@ekir.de

Kirchenmusik:	 Kantor Jens Ebmeyer    0 21 66 / 12 74 57 
	 E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
	 Nelli Kehl-Lanskoi	 021 66 / 34 01 86

Küster Wickrathberg:	 Daniel Reich	 01 71 / 284 16 02

Küster Wickrath:	 Holger Dimke	 01 57 / 72 58 50 31

Gemeindezentrum 	 0 21 66 / 5 32 46 
Wickrath:	 Denhardstraße 21

Gemeindebüro: 	 0 21 66 / 85 55 06	 Fax: 0 21 66 / 85 55 07 
	 Berger Dorfstraße 55 
	 Geöffnet: Mo., Di., Do.: 9:00–12:00 Uhr 
	 E-Mail: wickrathberg@ekir.de

Ökumenischer	 Soz.-Päd. Stephanie Mund 	 0 21 66 / 5 49 76  
Gemeindeladen: 	 Quadtstraße 18 
	 Geöffnet: Di  – Do: 10:00–12:30 Uhr / 14:30 – 17:00 Uhr;  
	 Fr 14:30–17:00 Uhr 
	 E-Mail: gemeindeladen@ekir.de

Friedhof Wickrathberg: 	Dipl.-Ing. Gerhard Schrey 	 01 70 / 2 70 85 82 
	 Auf dem Damm

Einrichtungen der Johanniter Unfallhilfe e.V.  
Kindergarten: 	 Wickrathberg 0 21 66 / 5 90 52

Telefonseelsorge: 	 0800 111 0 111

Internet: www.kirche-wickrathberg.de · www.ekimg.de


